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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Haimhausen II : SV Lohhof e.V. III 
Freitag, 24.03.2023, 19:45 Uhr

Kirsch in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der SV Haimhausen II am vergangenen Freitag auf den SV Lohhof e.V. III.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Ronny Kirsch.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 1:3 verloren Lukas / Nilles ihre Partie gegen Kirsch /
Pfeiffer. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten anschließend indes Gruszka / Linseisen beim 11:
2, 12:10, 11:6 gegen Preischl / Pitters. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Unglücklich war Anton Lukas in der Partie gegen Ronny Kirsch, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Bernhard Nilles beim 12:10, 11:8, 9:11, 11:2 gegen Wolfgang
Preischl doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Grzegorz Gruszka
und Siegmund Pitters, das Grzegorz Gruszka letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gruszka mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für Thomas Linseisen verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Pfeiffer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Probleme zu Beginn des Spiels musste Anton Lukas zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach gewonnenem ersten Satz gab Bernhard
Nilles das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ronny Kirsch
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Fünf Sätze beharkten sich Grzegorz Gruszka und Andreas
Pfeiffer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pfeiffer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der neue Zwischenstand war 4:5. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Thomas Linseisen bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Siegmund Pitters. Da war final wirklich nichts zu holen. Grzegorz Gruszka machte indessen
mit Wolfgang Preischl beim 11:9, 13:11, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen
TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Anton Lukas eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Anton Lukas gewann gegen Andreas Pfeiffer mit 3:2. Kaum Chancen hatte
hingegen wenig später Bernhard Nilles beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Siegmund Pitters und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Seit Beginn der Saison war
dies der 14. Sieg von Pitters, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 15 verbleibt. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Das Einzel zwischen Thomas Linseisen und Ronny Kirsch endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Nach diesem Einzel steht Linseisen somit bei 12 Siegen und 13
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kirsch ein 20:13 ausweist. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Haimhausen II am 31.03.2023 gegen den
TSV Dachau 65 VI erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Lohhof e.V. III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 SV Haimhausen II

Doppel: Lukas / Nilles 0:1, Gruszka / Linseisen 1:0 
Einzel: A. Lukas 2:1, B. Nilles 1:2, G. Gruszka 2:1, T. Linseisen 0:3 

 SV Lohhof e.V. III
Doppel: Kirsch / Pfeiffer 1:0, Preischl / Pitters 0:1 
Einzel: W. Preischl 0:3, R. Kirsch 3:0, A. Pfeiffer 2:1, S. Pitters 2:1


